Deutscher Bundestag 
2. Wahlperiode 
1953 


Drucksache 2347 


Antrag 

der Fraktion der DP 


Der Bundestag wolle beschließen: 


Entwurf eines Gesetzes 

zur Änderung des Steuersäumnisgesetzes 


Der Bundestag hat mit Zustimmung des 
Bundesrates das folgende Gesetz beschlossen: 

Artikel I 
Die Vorschriften in 

Abschnitt I § 3 Abs. 1 des Steuersäumnisge- 
setzes (StSäumG) vom 24. Dezember 1934 
(Reichsgesetzbl. I S. 1271), 

Abschnitt IV § 10 Nr. 3 des Zweiten Gesetzes 
zur vorläufigen Ordnung, von Steuern vom 
20. April 1949 (Gesetzblatt der Verwaltung 
des Vereinigten Wirtschaftsgebietes S. 69 ff.), 

Abschnitt 3 Art. 9 Nr. 3 des Zweiten Landes- 
gesetzes Zur vorläufigen Neuordnung der 
Einkommensteuer und Körperschaftsteuer 
vom 20. September 1949 des Landes Baden 
(Badisches Gesetz- und Verordnungsblatt 

5. 461 ff.), 

Abschnitt 4 § 10 Nr. 3 des Landesgesetzes zur 
vorläufigen Neuordnung von Steuern vom 

6. September 1949 des Landes Rheinland- 
Pfalz (Gesetz- und Verordnungsblatt der 
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Landesregierung Rheinland-Pfalz S. 469 ff.), 

Absdinitt 3 § 9 Nr. 3 des Zweiten Steuer- 
reformgesetzes vom 22. Juli 1949 des Landes 
Württemberg-Hohenzollern (Regierungsblatt 
für das Land Württemberg-Hohenzollern 
S. 333 ff.) 

werden wie folgt geändert: 

„Die Säumniszuschläge betragen 1 vom Hun- 
dert des rückständigen Steuerbetrags für den 
ersten angefangenen Monat vom Eälllgkelts- 
tage ab gerechnet und Vt vom Hundert des 
rückständigen Steuerbetrags für jeden weite- 
ren angefangenen Monat.“ 

Artikel II 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 12 
des Dritten Überleitungsgesetzes vom 4. Janu- 
ar 1952 (Bundesgesetzbl. I S. 1) auch Im Lande 
Berlin. 

Artikel III 

Dieses Gesetz tritt am 1. Januar 1957 In 
Kraft. 


Dr. Schild (Düsseldorf) 

Dr. Brühler und Fraktion 



